
   
 

 

Im Geschäftsbereich des BMAS: 

Forschung für Arbeit und Gesundheit 

Wir, die Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/einen 

Vizepräsident/-in (w/m/d) 
Besoldungsgruppe B3 BBesO / Entgelt B3 außertariflich I Vollzeit/Teilzeit I unbefristet I  

Bewerbungsfrist: 18.02.2024 

 
Die Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin ist eine Ressortforschungseinrichtung im Geschäftsbe-
reich des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS). Wir betreiben Forschung, beraten die Politik und 
fördern den Wissenstransfer im Themenfeld Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit. Zudem sind wir in der 
europäischen Chemikalienregulation tätig und betreiben mit der DASA Arbeitsweltausstellung ein Museums-
haus zum Wandel der Arbeit. An unseren Standorten Dortmund, Berlin und Dresden arbeiten rund 800 Beschäf-
tigte. 
 
Ausgehend von dem im Arbeitsschutzgesetz verankerten Leitgedanken einer menschengerechten Gestaltung 
der Arbeit verfolgt die BAuA in Forschung und Entwicklung langfristig angelegte Forschungslinien, die auf die 
Herausforderungen der Zukunft ausgerichtet sind. Dabei nutzt sie Impulse aus dem wissenschaftlichen Diskurs 
mit der Scientific Community, den Gremien der Politikberatung und den Dialog mit Stakeholdern aus dem poli-
tischen Raum und der Wirtschaft.  
 
 

Ihre wesentlichen Aufgaben: 

Als Vizepräsident/in und Mitglied des Management-Teams entwickeln Sie zentral die Forschungsprogrammatik 
der BAuA als Ressortforschungseinrichtung im Geschäftsbereich des BMAS strategisch weiter und fördern die 
interdisziplinäre und übergreifende Zusammenarbeit der Fachbereiche der BAuA. Auf Basis wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und fundierter Forschungsdaten der BAuA leisten Sie evidenzbasierte Politikberatung in allen Fra-
gen von Sicherheit und Gesundheit sowie der menschengerechten Gestaltung der Arbeit und arbeiten insbe-
sondere mit Ansprechpartnern und Gremien des BMAS eng zusammen. Sie vertreten die Präsidentin der BAuA 
nach innen und außen und repräsentieren die BAuA auf wichtigen Kongressen und Veranstaltungen und pflegen 
den Austausch mit den Akteuren der Arbeitswelt. In zentralen nationalen und europäischen Expertengruppen 
und Gremien übernehmen Sie Verantwortung für die Stärkung des Themenfelds Arbeit und Gesundheit. Dane-
ben bauen Sie Kooperationen mit universitären und außeruniversitären Forschungspartnern der BAuA aus und 
initiieren sowie begleiten bedeutsame hausübergreifende Forschungsprojekte. 

 

Ihr Profil: 
 

Wir erwarten 
 Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium mit Promotion 

 Habilitation bzw. vergleichbare wissenschaftliche Leistungen, vorzugsweise auf dem Gebiet der Ar-
beitswissenschaften oder der arbeitsweltbezogenen Gesundheitswissenschaften 
oder 



 

   www.baua.de  

herausragende berufliche Leistungen, belegt durch die Steuerung von umfangreichen Projekten oder 
Prozessen (z.B. in den Bereichen Change-Management, Reorganisation, Strategie) in Verbindung mit 
herausgehobenen Kompetenzen im Bereich des Arbeitsschutzes bzw. der Gestaltung von sicheren 
und gesunden Arbeitsbedingungen 

 Mehrjährige Führungserfahrung und Erfahrung in der strategischen Ausrichtung und Leitung  
o von größeren wissenschaftlichen oder wissenschaftsnahen Einheiten oder  
o von Stellen in der Bundes- oder Landesverwaltung mit arbeitsweltlichem Bezug oder vergleichba-

ren Einheiten 

 Innovationskraft, ausgeprägte Kommunikationskompetenz und Integrationsfähigkeit sowie ein hohes 
Maß an Entscheidungsfähigkeit 

 Verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse 

 Offenheit für den Einsatz moderner Arbeitsformen (z.B. agiler Methoden) und die Umsetzung der digi-
talen Transformation 

 Offenheit für Gender- und Inklusionsaspekte sowie interkulturelle Kompetenz 

 Bereitschaft für eine regelmäßige - auch mehrtägige - Präsenz an den Standorten Dortmund u. Berlin 

Wünschenswert 

 Einschlägiges nationales und internationales Netzwerk 
 Kenntnisse und Erfahrung in der Umsetzung betrieblichen Arbeitsschutzes, Arbeitsschutzaufsicht, 

Gremienarbeit (z.B. Arbeitsschutzausschüsse) oder Regulierung  
 Erfahrungen in der Leitung und Koordinierung übergreifender Forschungsprogramme, idealerweise 

auch in der wissenschaftsbasierten Politikberatung sowie in der Beantragung und Durchführung an-
spruchsvoller Forschungs- und Entwicklungsvorhaben 

 Fortführung oder Entwicklung einer universitären Anbindung zur Wahrnehmung von Aufgaben in der 
Lehre und Nachwuchsförderung im Rahmen einer bestehenden oder zu begründenden Hochschulko-
operation 

 

Wir bieten: 

 eine herausfordernde und abwechslungsreiche Führungs- und Managementaufgabe an der Schnitt-
stelle von interdisziplinärer Forschung zu Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

 die Möglichkeit, relevante Forschungsfragen auf Basis der eigenen Fachlichkeit weiterzuentwickeln 

 ein gutes Arbeitsklima in teamorientierten Strukturen 

 flexible Arbeitszeit und ortsflexible Arbeitsmöglichkeit 

 Hervorragende Ausstattung und Infrastruktur für umfangreiche Facharbeit in den strategischen The-
menfeldern der BAuA 
 

Bewerber/-innen erhalten bei Vorliegen der Voraussetzungen grundsätzlich eine Besoldung nach Besoldungs-

gruppe B 3 BBesO. Bei Bewerber/-innen, die bei der Einstellung die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für 

Bundesbeamten/-innen nicht erfüllen, wird ein entsprechendes außertarifliches Entgelt vereinbart. In Abhän-

gigkeit von der Bewerberlage kann ggf. zusätzlich eine Prämie oder befristete Zulage in Betracht kommen. 

 

Als Dienstort ist der Standort Dortmund vorgesehen; der Standort Berlin kann in begründeten Fällen stattdes-

sen als Dienstort vereinbart werden. 



   
 

 

Im Geschäftsbereich des BMAS: 

 

Interesse geweckt?  

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! Unser Selbstverständnis als zertifizierte Arbeitgeberin ist es, für eine fa-

milienfreundliche, vielfältige, nachhaltige und chancengleiche Arbeitswelt einzustehen. 

Die Gleichstellung von Frau und Mann ist unser Ziel. Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

Eine Teilzeitbeschäftigung ist möglich. 

Auch eine Behinderung sollte Sie nicht hemmen, sich bei uns zu bewerben und uns Ihre Kompetenzen aufzu-

zeigen. Wir unterstützen ausdrücklich die Ziele der UN-Behindertenrechtskonvention und setzen uns nach 

Maßgabe des SGB IX und des Behindertengleichstellungsgesetzes besonders für die Belange von Menschen 

mit Behinderungen ein. Hinsichtlich der Erfüllung der Ausschreibungsvoraussetzungen erfolgt eine individuelle 

Betrachtung. 

Wie Sie sich bewerben: 

Bis zum 18.02.2024 über die Plattform interamt.de (Stellen-ID: 065970). 

 

Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an die Vorsitzende der Findungskommission und Präsidentin der 
BAuA Frau Isabel Rothe (Tel. 0231/9071-2200). Die eingesetzte Findungskommission wird durch das Perso-
nalberatungsunternehmen Below Tippmann & Compagnie GmbH unterstützt. Erste telefonische Anfragen be-
antwortet Ihnen gerne die Beraterin Simone Pfister (Tel. 030/206327914). 
 
 


